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Einwurf

In den vergangenen Wochen hat unsere Mann-
schaft eine beachtenswerte und vor allem sehr 
positive Entwicklung durchlaufen. Dies dokumen-
tiert sich zum einen im Auftreten auf dem Platz, 
aber auch mehr und mehr in den nackten Zahlen. 
Mit dem 3 : 0-Auswärtserfolg bei Hansa Rostock 
hat unsere Mannschaft den lange ersehnten Aus-
wärtssieg verbucht und somit das letzte, noch 
offene „Manko“ beseitigt und konnte darüber hin-
aus erstmals in dieser Spielzeit zwei Siege in Folge 
einfahren. Die Mannschaft entwickelt mehr und 
mehr Vertrauen in ihre Fähigkeiten und bringt das, 
was der Trainer ihr mitgibt, von Woche zu Woche 
immer besser auf den Platz. 

Mit zuletzt vier Heimsiegen in Folge ohne Gegen-
tor werden wir hier zu Hause im Wildpark immer 
mehr zu einer Heimmacht. Hier wollen wir heute 
weitermachen – und dafür gilt es, mit genau der 
gleichen Konzentration über 90 Minuten an die 
Aufgabe heranzugehen, wie dies auch in den letz-
ten Partien der Fall war. 

Unser Trainer Alois Schwartz, der die Mannschaft 
in den vergangenen Wochen zu einer kompakten, 
gut verteidigenden und immer besser nach vorne 
spielenden Einheit geformt hat, wird unser Team 
hierauf sicherlich hinweisen – denn auch unser heu-
tiger Gegner aus Zwickau wird unserer Mannschaft 
alles abverlangen und darf auf keinen Fall unter-
schätzt werden.

Das aufgrund der länderspiele freie Wochenende 
haben wir am vergangenen Sonntag genutzt, um 
zum 24. Mal den KSC-Schlossparklauf durchzu-
führen. Ich darf von hieraus zunächst noch einmal 
allen läufern und am lauf Beteiligten meine An-
erkennung aussprechen, denn bei eisigen sechs 
Grad und bei durchgehend strömendem Regen 
waren die äußeren Voraussetzungen alles andere 
als ideal. 

Gratulieren durften wir Jan lukas Becker bei den 
Männern und Melina Tränkle bei den Frauen, 
die für die lGR Karlsruhe am Start waren und 
die jeweiligen Konkurrenzen für sich entscheiden 
konnten. Mein Dank geht an die FIDUCIA & GAD, 
die in diesem Jahr als Hauptsponsor des Schloss-
parklaufs auftrat und alle weiteren Sponsoren, die 
unseren traditionellen laufevent aktiv unterstützt 
haben. 

liebe Gäste, wie Sie wissen, arbeiten wir auch 
abseits des Rasens unermüdlich und aktiv daran, 
den Verein für eine erfolgreiche Zukunft gut aufzu-
stellen. Wir haben seit Anfang dieses Monats nun 
eine neue Organisationsstruktur eingeführt. Im 
Rahmen dieser Neustrukturierung der Geschäfts-
stelle fallen ab sofort die Bereiche Marketing, 
Merchandising, Mitglieder und Sponsoring und 
Ticketing in einen zusammengefassten Verantwor-
tungsbereich. 

Für die leitung dieses neuen Geschäftsbereichs 
„Marketing, Vertrieb & Digitalisierung“ zeichnet 
seit 1. November Michael Becker verantwortlich, 
den ich nochmals herzlich hier im Wildpark be-
grüßen darf. Er war als leiter Marketing/Vertrieb 
zuletzt drei Jahre lang erfolgreich beim SV Sand-
hausen tätig und ist ein ausgewiesener Fachmann 
auf diesem Gebiet.

Nun aber freuen wir uns auf die bevorstehenden 
90 Minuten, in denen der Ball rollt. Ich wünsche 
uns allen in diesem Sinne einen angenehmen 
Aufenthalt im Wildpark und uns allen natürlich 
einen erfolgreichen Nachmittag. 

Herzlichst Ihr

Schritte
lIebe mItglIeDer, FreuNDe, partNer uND FaNs Des ksc, 
lIebe gäste aus ZwIckau, herZlIch wIllkOmmeN Im 
wIlDparkstaDION.

uns allen in diesem Sinne einen angenehmen 
Aufenthalt im Wildpark und uns allen natürlich 
einen erfolgreichen Nachmittag. 



Wir haben den Anfang des Fadens 
in der Hand. In unserem Fall: blauer 
Faden, auch wenn der rote sprich-
wörtlich natürlich bekannter ist. Blau 
passt eben besser. Wir haben also den 
Faden in der Hand, der uns Richtung 
Zukunft führen soll. Meist hat er die 
Form eines undurchdringlichen Wirr-
warrs, darin verknotet, was in 30 Se-
kunden, in 90 Minuten, in zwei oder in 
20 Jahren auf uns wartet. 

Entknoten, oder besser, entwickeln wir  
das mal. Entwickeln. Schauen wir uns 
zunächst dieses Wort genauer an. Ent-
wicklung. Etwas auswickeln, entwirren. 
Deutlicher sehen, klarer erkennen, in 
welche Richtung es gehen soll. Das 
passt. Denn entwickeln, das wollen und 
sollen sich die Nachwuchstalente beim 
KSC. Dafür verantwortlich ist, als Leiter 
des Nachwuchsleistungszentrums (NLZ), 
Edmund „Ede“ Becker, gemeinsam mit 
einem großen Team an Trainern, Phy-
siotherapeuten, an Verantwortlichen für 
Organisation, Soziales, Pädagogisches. 
Dass das NLZ überhaupt besteht, beruht 
auf einem Knoten im deutschen Fuß-
ballknäuel, dem erfolglosen Abschnei-
den der Herren-Nationalmannschaft bei  
der Europameisterschaft 2000. 1 : 5 Tore, 
ein einziger Punkt, Gruppenletzter und 
das Vorrundenaus ließen den Verband 
nach- und umdenken. Jugendarbeit! So  
lautete der neue Schwerpunkt; zur 
Saison 2002/03 entstand das Talentför- 
derprogramm als erste Stufe der Ta-
lentförderung im deutschen Fußball. 
Derzeit 366 Stützpunkte sind über ganz 
Deutschland verteilt. Einer davon: das 
KIT in Karlsruhe. Die zweite Stufe bil-
den dann die DFB-Leistungszentren, als 
sportliche Anlaufstationen für regionale 

Talente. Die 36 Lizenzvereine der 1. und 
2. Liga sind zum Aufbau eines solchen 
Leistungszentrums verpflichtet, dem zu 
Grunde liegen festgeschriebene Kriteri-
en. In der 3. Liga und Regionalliga „be-
steht die Möglichkeit“, ein Leistungszen-
trum aufzubauen. So kommen 54 die- 
ser Zentren zusammen. Eines davon in  
Karlsruhe, und das überaus erfolgreich. 
Die Qualität dieser Leistungszentren 
wird über regelmäßige Zertifizierungen 
gewährleistet, die die infrastrukturel- 
len, personellen, organisatorischen und 
sportlich-konzeptionellen Details genau 
unter die Lupe nehmen und bewerten. 
Maximal drei Sterne können so erreicht 
werden, und diese drei prangen am NLZ 
des KSC. „Wenn man bedenkt, dass 
mit bestimmten wenigen Parametern 
begonnen und das dann immer weiter 
ausgebaut wurde“, so Ede Becker im 
Rückblick, dann ist das eine tolle Sache. 
Eine, auf die der KSC stolz sein kann. Und 
wenn die Jugendarbeit von DFB und DFL 
künftig auf neue Beine gestellt wird? 
Dann begegnet der Verein auch dieser 
Herausforderung mit hochgekrempel-
ten Ärmeln. „Die Zertifizierung, wie wir 
sie kennen und wie wir sie im kommen-
den April wieder durchlaufen werden, ist 
möglicherweise die letzte dieser Art für 
uns.“ Und wieder wird sie mehr fordern 
als beim letzten Mal. Das spiegelt wider, 
wie die Welt heute ganz allgemein funk-
tioniert. Findet auch Lukas Kwasniok, 
Leiter des Leistungsbereichs im NLZ und 
Trainer der U19 beim KSC. „Das Leben 
hat sich verändert. Es wird auf der einen 
Seite immer leichter, wir nehmen kaum 
noch etwas selbst in die Hand, drücken 
nur noch auf den Knopf. Kinder werden 
bei Regen mit dem Auto bis vors Schul-
tor gefahren, Hindernisse werden aus 

dem Weg geräumt.“ Und dann kommen 
sie mit 8 oder 9 im NLZ an. Was sie er-
wartet, ist der krasse Gegenentwurf. Im-
mer früher müssen sie immer schneller 
immer bessere Leistungen bringen, die 
Nachwuchsspieler von heute. Plötzlich 
geht es darum, Widerstände zu über-
winden. Diese Differenz, diese Kluft ist  
es, mit der die Verantwortlichen im NLZ 
am meisten zu kämpfen haben. Der 
Spross sitzt auf der Bank? Die Beschwer-
de der Eltern folgt auf dem Fuß. Borus-
sia Dortmund winkt? Der Berater folgt 
sofort, oft zählen Scheine mehr als das 
„einfach mal Fußballer beim kleineren 
Verein sein“. 

Ede Becker, Lukas Kwasniok und all jene 
im KSC-Nachwuchsbereich: Sie wissen 
um die Annehmlichkeiten des normalen 
Lebens – und von den immens gestie-
genen Anstrengungen, die es braucht, 
um Profifußballer zu werden. Das gilt für 
den Drittligaprofi genauso wie für den 
Erstliga- und Champions-League-Profi. 
Denn der, der das entscheidende Tor 
im Finale schießt, der hat unzählige 
Stunden harter Arbeit abseits von 
Blitzlichtgewitter und Fernsehkameras 
investiert. Oft mehr als andere. Und 
hat seit frühester Kindheit immer vor 
Augen, dass irgendwann einer kommen 
könnte, der sagt: Das war’s. Genau das 
steht dem kurzzeitigen KSC-Cheftrainer 
Kwasniok immer wieder bevor, und es 
ist eine Last, das gibt er unumwunden 
zu. „Von 20 Spielern landen vielleicht 
drei oder vier in der dritten Liga oder 
höher. Die Quote derer, die es nicht 
schaffen, ist in der U19 so hoch wie nir-
gends sonst, obwohl es natürlich für alle 
Trainer schwer ist. Wenn du einem Spie-
ler am Ender der Saison sagen musst, 

 Nachwuchsentwicklung beim KSC

 Der blaue Faden  
 für die Zukunft
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Story

ich sehe dich leider nicht im Profifußball, 
dann zerstörst du Träume.“ Träume, die 
durch die Medien zusätzlich angefeuert 
werden. „Von der U19-Bundesliga in die 
dritte oder Regionalliga zu gehen, das 
fühlt sich an wie ein Abstieg. Dabei ist 
es ein super Erfolg.“ Kwasniok weiß, 
dass nicht allein Begrifflichkeiten schuld 
sind. Und doch, die Junioren-Bundes- 

liga suggeriert: Du bist Bundesligaspie-
ler. Das setzt sich fest. Dritte Liga ist 
danach oft nicht gut genug. Gut genug, 
wer ist das überhaupt? Beide NLZ-Mitar-
beiter betonen: Beim KSC geht es nicht 
um feinste Techniker, Toptalente für 
die Weltspitze. Es geht darum, die 1-B- 
Talente zu 1-A-Talenten zu formen, sie 
zu fördern, weiterzuentwickeln zu Zweit-  
und Drittligaspielern. Das Konzept da- 
für ist die KSC-DNA, wie Kwasniok es 
nennt. Kampfeswille, Siegermentalität,  
Charakterstärke. „Zumindest ab der U15,  
wenn es ums Eingemachte geht.“ Jeder, 
der im Leistungsbereich weiterkommen 
will, muss diese DNA zu 100 Prozent 
verinnerlichen. So wie Florent Muslija, 
Matthias Bader, Marcel Mehlem. „Flo-
rent zum Beispiel hat das begriffen. Der 
ist seit der U10 bei uns, schon immer ein 
wirklich guter Kicker. Aber gerade im 
letzten halben Jahr hat er gemerkt, die-
se Attribute des KSC bringen ihn weiter. 
Er war bereit, auch in der Defensive zu 
arbeiten. So hat er sich in der dritten 
Liga etabliert.“ Das allerdings muss 
immer wieder aufs Neue transportiert 
werden. Abwehrpressing vor Angriffs-
pressing, Aktionsdominanz vor Felddo-
minanz, Umschaltspiel vor Ballbesitz-
spiel: Schlagworte des U19 Trainers, 
der verantwortlich zeichnet für den 
Leistungsbereich der Jugend. „Wir ar-

beiten bewusst gegen den Mainstream. 
Siegermentalität und die Bereitschaft, 
rückwärts zu verteidigen: gerade erst 
Thema einer Fortbildung. Hier bei uns: 
schon seit einem Jahr die Marschroute.“ 
Vereine wie der KSC müssen mutig sein 
in der Jugendarbeit, und sie müssen 
im Detail arbeiten, sich immer wieder 
neu erfinden. „Unsere Jungs investie-
ren unheimlich viel, mehr vielleicht als 
Jungs, die schon ein gewisses Niveau 
mitbringen.“ Genauso investieren Be-
cker, Kwasniok und alle dort im NLZ. 
Und sie investieren gern. „Ich liebe den 
Fußball und lebe den KSC, und das tun 
alle hier“ fasst es Lukas Kwasnok zusam-
men. Dabei glaubt man ihm sofort jedes 
Wort. Und wenn Ede Becker über Nach-
wuchstalente spricht, die es geschafft 
haben, dann hört man sein Lächeln auch 
ganz ohne ihm ins Gesicht zu blicken. 
Vielleicht ist die größte Herausforde-
rung, die jungen Spieler immer wieder 
auf den harten Boden der Tatsachen 
zurückzuholen. Die größte Stärke aber 
ist diese Einstellung und Verbunden- 
heit zum KSC. Da ist er, der blaue  
Faden. Der, der kommende Talente 
an den KSC binden soll, ohne zu fest  
einzuschnüren. Der Faden, der leitet 
und zeigt, wohin die Entwicklung gehen 
kann. 
� Text: Sandra Walzer

XX.XXX€
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Dirk Orlishausen

“Jobsadvision unterstützt 
Sie bei Ihrer Personalsuche, Sie 
finden Ihren Teamplayer und 
ganz nebenbei spenden Sie 
somit auch noch für unsere 

Nachwuchsabteilung. Wirklich 
eine tolle Aktion!”

“Jobsadvision unterstützt 
Sie bei Ihrer Personalsuche, Sie 
finden Ihren Teamplayer und 
ganz nebenbei spenden Sie 
somit auch noch für unsere 

Nachwuchsabteilung. Wirklich 
eine tolle Aktion!”
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DER GEGNER

MITTELFELD

ANGRIFF

FUNKTIONSTEAM

TOR

ABWEHR

 6

 9

27

 2HOFMANN ANDREAS
13.04.1986

ZAWADA OSKAR
01.02.1996

STROH-ENGEL DOMINIK
27.11.1985

CAMOGLU BURAK
05.10.1996

13 BÜLOW KAI
31.05.1986

19

29

 3

22 AMAMOO NATHANIEL
23.08.1997

AT-TRAINER
BÖCKLER FLORIAN
11.07.1988

TEAMMANAGER
REICH BURKHARD

TW-TRAINER
RABE KAI
24.12.1980

 1 ORLISHAUSEN DIRK
15.08.1982

KARAAHMET MALIK
18.01.2000

LUIBRAND KAI
24.04.1994

GORDON DANIEL
16.01.1985

20 VUJINOVIC VALENTINO
20.02.1999

30 FINK ANTON
31.07.1987

32 UPHOFF BENJAMIN
08.08.1993

 4 STOLL MARTIN
09.02.1983

28 GESSL SEBASTIAN
30.06.1996

Das KSC-Team vertraut auf: TRAINER

ZEUGWART
CAYOGLU HÜSEYIN

BUSFAHRER
LASCHUK THOMAS

PHYSIO.
KIENZLE SVEN

MANNSCHAFTSARZT
DR. SCHWEIZER MARCUS

PHYSIO.
BOHN JULIA

SPIELANALYST
DIRSCHERL SEBASTIAN
17.05.1986

CHEF-PHYSIO. 
WIEMANN STEFFEN

MITTELFELD ABWEHR

17 BUCHTA SEVERIN
14.02.1997

 7 LORENZ MARC
18.07.1988

14 SIEBECK ALEXANDER
03.11.1993 25 FÖHRENBACH JONAS

26.01.199623 MUSLIJA FLORENT
06.07.1998 35 BADER MATTHIAS

17.06.1997

10 WANITZEK MARVIN
07.05.1993

CO-TRAINER
EICHNER CHRISTIAN
24.11.1982

CO-TRAINER
BAJRAMOVIC ZLATAN
12.08.1979

 5 PISOT DAVID
06.07.198724 SCHLEUSENER FABIAN

24.10.1991

 8 MEHLEM MARCEL
01.03.1995

31 LEO GIUSEPPE
30.01.1995

CO-TRAINER
MOUTAS DIMITRIOS
15.04.1968

TRAINER
SCHWARTZ ALOIS
28.03.1967

11 AYDOGAN OGUZHAN
04.02.1997

21 THIEDE MARCO
20.05.1992
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Schiedsrichter
Das Schiedsrichtergespann wurde vom DFB erst 
nach Redaktionsschluss festgelegt. Wir informieren  
Sie aktuell im Stadion über die Unparteiischen der 
heutigen Begegnung!

FSV Zwickau 
Tor	�   1	 Johannes Brinkies 

26	M ax Sprang 
30	L ukas Cichos

Abwehr	�   5	A li Odabas 
16	A nthony Barylla 
28	 Nils Miatke 
33	A lexander Sorge 
35	 Nico Antonitsch

Mittelfeld	�   6	C hristoph Göbel 
  7	B entley Baxter Bahn 
  8	C hristian Mauersberger 
11	R onny Garbuschewski 
12	 Fridolin Wagner 
13	M ike Könnecke 
14	T oni Wachsmuth 
17	M orris Schröter 
19	 Davy Frick 
20	R ené Lange 
22	S inan Tekerci 
24	 Julian Hodek 
25	R obert Koch

Sturm	�   9	 Fabian Eisele 
10	A ykut Öztürk 
15	R onny König 
18	 Dimitrios Ferfelis

Trainer	T orsten Ziegner

Co-Trainer	 Danny König
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Der Gegner

FSV Zwickau 
Hintere Reihe von links: Dimitrios Ferfelis, Ali Odabas, Ronny König, Morris Schröter
2. Reihe von oben: Christian Puschmann (Physio), Sven Schubert (Physio), Robert Koch, Julian Hodek, Nils Miatke,  
Fabian Eisele, Renè Lange, Steffen Süßner (Torwarttrainer), Jens Schubert (Mannschaftsleiter)
3. Reihe von oben: Reinhold Müller (Mannschaftsarzt), Uwe Flötgen (Mannschaftsarzt), Bernhard Karich (Mannschaftsarzt), 
Anthony Barylla, Ronny Garbuschewski, Davy Frick, Toni Wachsmuth, David Wagner (Sportdirektor), Torsten Ziegner (Chef- 
trainer), Danny König (Co-Trainer)
Vorne: Schwan Robert, Christian Mauersberger, Fridolin Wagner, Christoph Göbel, Johannes Brinkies, Max Sprang,  
Lukas Cichos, Mike Könnecke, Aykut Öztürk, Sinan Tekerci
Eingeklinkt von links: Bentley Baxter Bahn, Nico Antonitsch, Mario Kallisch (Mannschaftsleiter)

Obwohl sowohl der FSV Zwickau als 
auch der KSC auf eine über 100-jährige 
Geschichte zurückblicken können, gab 
es bis dato noch kein offizielles Auf-
einandertreffen beider Clubs. Grund 
genug, zunächst ein wenig auf die His-
torie unseres heutigen Gastes einzu-
gehen. Gegründet wurde der FSV am  
28. August 1912 in „Bräutigams Gast-
hof“ in Planitz, wo zunächst der Planit-
zer SC aus der Taufe gehoben wurde.  
Zu Beginn des Zweiten Weltkriegs  
wurde der PSC aufgelöst und die  
Sportgemeinschaft Planitz als Nach-
folgeverein gegründet. Nicht zuletzt 
aufgrund des Gewinns der Ostzonen. 
meisterschaft 1948 wurde die Mann-
schaft 1949 nach Zwickau delegiert, um 
fortan unter dem Namen Zentralsport-
gemeinschaft (ZSG) Horch Zwickau zu 
spielen. In der ZSG vereinten sich die  
SG Planitz, die SG Zwickau-Mitte, die  

SG Zwickau-West, die SG Cainsdorf so-
wie die SG Lichtentanne. Ein knappes 
Jahr nach der Zusammenlegung wurde 
das Team unter Trainer Hans Ulbricht 
erster Meister der DDR-Oberliga. Ge-
nau aus diesem Grund ziert heute ein 
Stern das Trikot des FSV unmittelbar 
über dem Vereinsemblem. Nach di-
versen sportlichen Hochs und Tiefs so- 
wie weiteren Umbenennungen, folgte 
am 1. Januar 1990 die Gründung des 
FSV Zwickau. 
Mit 56 Punkten belegten die Zwickauer 
in der vergangenen Saison einen mehr 
als respektablen fünften Platz, was im 
Umfeld Hoffnung auf eine ähnlich gute 
Folgesaison schürte. Bislang allerdings 
läuft bei den Sachsen nicht viel zu- 
sammen. In der Liga liegt man nur drei 
Zähler vor einem Abstiegsplatz und im 
sächsischen Landespokal scheiterte die  
Truppe von Trainer Torsten Ziegner 

bereits im Achtelfinale mit 2 : 4 an Re- 
gionalligist BSG Chemie Leipzig. In 
einem Interview mit der „Bild“ schoss 
Ziegner nach der Pokalpleite scharf  
gegen seine Jungs: „Es sind zu viele 
Spieler bei uns dabei, die einen Vogel 
haben!“ Ausgenommen von jeglicher 
Kritik ist aber Stürmer Ronny König,  
der in dieser Saison schon sechs Tore 
erzielte. „Wenn ich sehe, wie er mit 
34 Jahren da vorn arbeitet und Gas 
gibt, sollten sich die anderen ernst- 
haft hinterfragen, ob sie das in den 
letzten Spielen auch so getan haben“, 
so Wagner. Personelle Konsequenzen 
brauch aber keiner der ersten Gar-
de ernsthaft zu fürchten. Denn fakt 
ist, dass es im Kader an Alternativen  
mangelt. Hinzu kommt, dass Ziegner 
derzeit einige Verletzte und gesperrte 
Spieler zu beklagen hat. 
� Text: Andreas Kleber

KSC und Zwickau treffen erstmals aufeinander

Premierenduell
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Der Gegner

Die Anschrift  Fußball-Sport-Verein Zwickau
Stadionallee 1 | 08066 Zwickau
Telefon: (03 75) 2 11 95 50 | Telefax: (03 75) 21 19 55 33
www.fsv-zwickau.de | kontakt@fsv-zwickau.de

Das Gründungsdatum 28. August 1912

Die Vereinsfarben Rot-Weiß

Die Mitgliederzahl 2.119

Die größten Erfolge  DDR-Meister 1950; 1. Ostzonenmeister 1948; FDGB-Pokalsieger 1963, 1967, 1975; 
Sachsenmeister 2006; Aufstieg 2. Bundesliga 1994

Das Stadion Stadion Zwickau (10.134 Plätze)

Das Präsidium  Tobias leege (Vorstandssprecher), Ingo Kursawe (Aufsichtsratsvorsitzender), 
Frank Fischer (Geschäftsführer), David Wagner (Sportdirektor)

Der Trainer  Torsten Ziegner, geb. 09.11.1977 in Neuhaus am Rennweg

Spielerstationen  BSG Mikroelektronik Neuhaus, FC Carl Zeiss Jena, FSV Zwickau, Stuttgarter Kickers, 
FC Rot-Weiß Erfurt, 1. FSV Mainz 05 II, FC Carl Zeiss Jena, FSV Zwickau

Trainerstationen Seit 1. Juli 2012 beim FSV Zwickau

Der Kapitän Toni Wachsmuth

Das Saisonziel Klassenerhalt

Das letzte Spiel Beide Teams trafen im offiziellen Spielbetrieb noch nie aufeinander. 

Egal ob Privathaushalt, 
Hausver waltung, Gewerbe oder 

Verein – Toni ist für alle da. 
Mehr Infos erhalten Sie hier: 

Oder auf
www.blauetonne-schlauetonne.de

Wir entsorgen Ihr Papier 
und Ihre Kartonagen.
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Im Portrait

Doppelpack oder Sieg?
Ganz klar ein Sieg. Es ist im Endeffekt 
egal, wer die Tore macht. Eine gute 
Mannschaftsleistung und drei Punkte 
sind besser, als ein Doppelpack ohne 
Sieg. 

An trainingsfreiem tag: couch oder 
Action? 
Beides, das kommt vor allem auf das 
Wetter an. Wenn die Sonne scheint 
schlendere ich manchmal gemütlich 
durch die Stadt, bei Regen verbringe 
ich den Tag gerne auf der Couch. 

freiburger münster oder karlsruher 
Schloss?
Das ist natürlich schwer. Beide Orte 
sind sehr schön, da ich aber in Freiburg 
geboren bin muss ich mich mit einer 
kleinen Tendenz für das Freiburger 
Münster entscheiden.

rückennummer 24: gewollt oder Zufall?
Das war gewollt, ich hatte bislang fast 
immer diese Rückennummer. Ich ver-
binde damit mein Geburtsdatum, da 
ich am 24. Oktober geboren bin. Daher 
bin ich froh, dass ich diese Nummer 
auch beim KSC bekommen habe. 

Snapchat oder instagram?
Eher Instagram. Für Snapchat bin ich 
glaube ich schon ein bisschen zu alt. 
Aber auch auf Instagram kann ich den 
jüngeren Spielern in der Mannschaft 
nicht das Wasser reichen.

elfmeter oder freistoß?
Weder noch. Ich habe bereits in der 
Jugend nur selten Elfmeter oder Frei-
stöße geschossen. Wenn ich mich 
entscheiden müsste, würde ich jedoch 
zum Elfmeter tendieren.

kochen oder bekochen lassen?
Ich koche ab und zu gerne selbst, vor 
kurzem habe ich zum Beispiel ziemlich 
gute Brokkolinudeln gemacht. Ich freue 
mich aber natürlich auch, wenn meine 
Freundin mich bekocht. 

konsole oder brettspiel? 
Eindeutig Brettspiel. Früher habe ich 
gerne auf der Konsole gespielt, aber 
heute ist das anders. Wenn, dann spiele 
ich ein Brettspiel wie Mensch ärgere 
dich nicht oder Monopoly.

links- oder rechtsfuß?
Eher Rechtsfuß, mit links geht es aber 
auch ganz gut. Bei meinen Toren ist es 
denke ich ausgeglichen.

frühaufsteher oder morgenmuffel?
Ich bin eindeutig ein Morgenmuffel. 
Morgens brauche ich immer meine zehn 
bis zwanzig Minuten bis ich fit bin. Ich 
bin so ein klassischer Snooze-Funktion-
Nutzer.

Sommer oder Winter? 
Ich bevorzuge den Sommer, wobei der 
Winter auch seine netten Seiten hat. Ich 
fliege einfach lieber in den Strandurlaub, 
als zum Wandern oder Skifahren in die 
Berge.  

entScheiDungen für …  
 FabIaNSchleuSener
fabian Schleusener kam im Juli 2017 auf leihbasis vom Sc freiburg in den Wildpark. im heimspiel gegen die 
Würzburger kickers und auswärts gegen rostock gelang ihm jeweils ein Doppelpack, insgesamt hat er bereits 
sechs tore im kSc-Dress geschossen. Damit ist Schleusener zurzeit der erfolgreichste torschütze im kader. heute 
stellt sich der Stürmer den elf fragen von Wildpark live. 

neueR

neYMAR ZiDAne MeSSi

KROOS DeL pieRO

MARceLO RAMOS HuMMeLS KiMMicH

ROnALDO



Sichere Punkte!*

Apotheke Burgert am Ludwigsplatz Waldstr. 65 76133 Karlsruhe
Kranich Apotheke Otto-Wels-Str. 35b 76189 Karlsruhe
Merkur Apotheke Reinmuthstr. 50 76187 Karlsruhe
OK Apotheke am Kolpingplatz Karlstr. 115 76137 Karlsruhe
OK Apotheke am ZKM Südendstr. 47 76137 Karlsruhe
Rosen-Apotheke Breisgaustr. 9 76199 Karlsruhe
Apotheke 29 Karlstr. 29 76133 Karlsruhe*e
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FabIaNSchleuSener

GeBuRTSDATuM: 24.10.1991

GeBuRTSORT: FReiBuRG iM BReiSGAu

nATiOnALiTÄT: DeuTScHLAnD

GRÖSSe: 186 cM

GeWicHT: 80 KG

pOSiTiOn: MiTTeLFeLD

RÜcKennuMMeR: 24

BeiM KSc SeiT: JuLi 2017

BiSHeRiGe VeReine:  Sc FReiBuRG,
FSV FRAnKFuRT,
SV WALDHOF MAnnHeiM,
BAHLinGeR Sc,
Fc DenZLinGen

SchleuSenerSchleuSenerSchleuSenerSchleuSener



24 M
IT

TE
LF

E
LD

FA
BI

A
N

SC
H

LE
U

SE
N

ER



24 M
IT

TE
LF

E
LD

FA
BI

A
N

SC
H

LE
U

SE
N

ER



W
ILD

PA
RK

PA
RT

NER

BA
DEN

PA
RT

NER

EX
KLU

SIV
PA

RT
NER

HAUPTSPONSOR

AUSRÜSTER

- Weltweit ältester Mercedes-Benz Partner - 
www.sug.de
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Entkernungen
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Heimspiel



FsV mIt Durststrecke

 im WilDpArk 
 eine mAcht
Nur vier von 15 möglichen Zählern hat der FSV 
Zwickau zuletzt geholt. Die beiden Spiele vor 
der länderspielpause gegen Osnabrück (0 : 4) 
und Unterhaching (1 : 3) gingen verloren und im 
sächsischen Pokal-Achtelfinale schied die Elf 
enttäuschend gegen Chemie leipzig aus.
Unterschätzen wird der KSC den FSV, den aktu-
ell drei Zähler von den Abstiegsrängen trennen, 
trotzdem nicht. Die Wildpark-Jungs wollen ihrer-
seits eine Serie weiter ausbauen: Noch immer 
sind die Badener im Wildpark ungeschlagen, der 
sechste Heimsieg der Saison soll heute folgen. 
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Tabellen & Statistik

KSC-Fieberkurve�   2016/2017    2017/2018

Spieler-Statistik
Nr. Name Position geboren am Einsätze Spiel-Min. Eingew. Ausgew. Gelb Gelb-Rot Rot Tore

  1 Orlishausen, Dirk Tor 15.08.1982 0 0 0 0 0 0 0 0

32 Uphoff, Benjamin Tor 08.08.1993 15 1350 0 0 0 0 0 0

28 Gessl, Sebastian Tor 30.06.1996 0 0 0 0 0 0 0 0

  2 Camoglu, Burak Abwehr 05.10.1996 14 879 4 4 1 0 0 0

  3 Gordon, Daniel Abwehr 16.01.1985 12 1080 0 0 2 0 0 0

  4 Stoll, Martin Abwehr 09.02.1983 4 272 1 0 1 0 0 0

  5 Pisot, David Abwehr 06.07.1987 15 1350 0 0 2 0 0 1

17 Buchta, Severin Abwehr 14.02.1997 0 0 0 0 0 0 0 0

25 Föhrenbach, Jonas Abwehr 26.01.1996 13 1089 1 1 1 0 0 1

31 Leo, Guiseppe Abwehr 30.01.1995 1 3 1 0 0 0 0 0

35 Bader Matthias Abwehr 17.06.1997 12 1064 0 2 3 0 0 0

  6 Hofmann, Andreas Mittelfeld 13.04.1986 3 224 0 1 2 0 0 0

  7 Lorenz, Marc Mittelfeld 18.07.1988 14 1079 1 4 4 0 0 0

  8 Mehlem, Marcel Mittefeld 01.03.1995 9 672 1 3 3 0 0 0

10 Wanitzek, Marvin Mittefeld 07.05.1993 14 1092 2 3 0 1 0 1

11 Aydogan, Oguzhan Mittefeld 04.02.1997 1 10 1 0 0 0 0 0

13 Bülow, Kai Mittefeld 31.05.1986 7 620 0 0 1 0 0 1

14 Siebeck, Alexander Mittefeld 03.11.1993 8 358 4 1 2 0 0 0

21 Thiede, Marco Mittelfeld 20.05.1992 2 72 2 0 0 0 0 0

23 Muslija, Florent Mittelfeld 06.07.1998 15 969 4 5 2 0 0 0

24 Schleusener, Fabian Mittelfeld 24.10.1991 15 794 7 2 2 0 0 6

  9 Zawada, Oskar Sturm 01.02.1996 6 241 3 2 0 1 0 0

19 Karaahmet, Malik Sturm 18.01.2000 0 0 0 0 0 0 0 0

20 Vujinovic, Valentino Sturm 20.02.1999 1 29 1 0 0 0 0 0

22 Amamoo, Nathaniel Sturm 23.08.1997 0 0 0 0 0 0 0 0

27 Stroh-Engel, Dominik Sturm 27.11.1985 12 502 7 4 0 0 0 1

29 Luibrand, Kai Sturm 24.04.1994 1 25 1 0 0 0 0 0

30 Fink, Anton Sturm 31.07.1987 13 1118 0 7 0 0 0 5
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Rang	 Verein	 SP	 S	 U	 N	 Tore	 Diff.	 Pkt.

  1 	SC  Paderborn 07 	 15 	 12 	 1	 2 	 40 : 17 	 23 	 37

  2 	 Fortuna Köln 	 15 	 9 	 4	 2 	 26 : 13 	 13 	 31

  3 	 1. FC Magdeburg 	 15 	 10 	 1	 4 	 22 : 14 	 8 	 31

  4  	S V Wehen Wiesbaden 	 15 	 9 	 3	 3 	 31 : 10 	 21 	 30

  5 	S pVgg Unterhaching 	 15 	 9 	 1	 5 	 28 : 21 	 7 	 28

  6  	SG  Sonnenhof Großaspach 	 15 	 7 	 3	 5 	 22 : 20 	 2 	 24

  7 	S V Meppen 	 15 	 7 	 3	 5 	 20 : 20 	 0 	 24

  8 	H ansa Rostock 	 15 	 6 	 4	 5 	 16 : 12 	 4 	 22

  9 	K arlsruher SC 	 15 	 6 	 4	 5 	 17 : 17 	 0 	 22

10 	 VfR Aalen 	 15 	 5 	 5	 5 	 20 : 18 	 2 	 20

11 	H allescher FC 	 15 	 4 	 5	 6 	 22 : 24 	 -2 	 17

12 	S portfreunde Lotte 	 15 	 5 	 2	 8 	 18 : 21 	 -3 	 17

13 	C hemnitzer FC 	 15 	 4 	 4	 7 	 21 : 24 	 -3 	 16

14 	 FC Carl Zeiss Jena 	 15 	 4 	 4	 7 	 15 : 21 	 -6 	 16

15 	 FSV Zwickau 	 15 	 4 	 4	 7 	 15 : 25 	 -10 	 16

16  	P reußen Münster 	 15 	 3 	 5	 7 	 16 : 21 	 -5 	 14

17 	W erder Bremen II 	 15 	 3 	 5	 7 	 13 : 25 	 -12 	 14

18 	W ürzburger Kickers 	 15 	 3 	 4	 8 	 15 : 28 	 -13 	 13

19 	 VfL Osnabrück 	 15 	 3 	 4	 8 	 13 : 26 	 -13 	 13

20 	R ot-Weiß Erfurt 	 15 	 2 	 4	 9 	 9 : 22 	 -13 	 10

Tabelle
Rang	 Spielername	 Mannschaft	 Tore (11 m)

  1. 	S tephan Hain 	S pVgg Unterhaching	 13 (3)

  2. 	M anuel Schäffler 	S V Wehen Wiesbaden	 11 (1)

  3. 	B enjamin Girth 	S V Meppen	 10 (0)

  3. 	S ven Michel 	SC  Paderborn 07	 10 (0)

  5. 	 Daniel Frahn 	C hemnitzer FC	 8 (2)

  6. 	 Dennis Srbeny 	SC  Paderborn 07	 7 (2)

  7. 	 Daniel Keita-Ruel 	 Fortuna Köln	 6 (0)

  7.	 Martin Kobylański 	 Preußen Münster	 6 (2)

  7.	R onny König 	 FSV Zwickau	 6 (0)

  7.	 Fabian Schleusener 	K arlsruher SC	 6 (0)

  7.	P hilip Türpitz 	 1. FC Magdeburg	 6 (2)

  7.	M assih Wassey 	SC  Paderborn 07	 6 (3)

  7.	B en Zolinski 	SC  Paderborn 07	 6 (0)

14. 	H amadi Al Ghaddioui 	S portfreunde Lotte	 5 (1)

14. 	S tephan Andrist 	S V Wehen Wiesbaden	 5 (0)

14. 	H amdi Dahmani 	 Fortuna Köln	 5 (0)

14. 	A nton Fink 	K arlsruher SC	 5 (2)

14. 	M yroslav Slavov 	C hemnitzer FC	 5 (0)

19. 	S oufian Benyamina 	H ansa Rostock	 4 (1)

19. 	S ascha Bigalke 	S pVgg Unterhaching	 4 (0)

Torjäger

Rang	 Verein	 SP	 S	 U	 N	 Tore	 Diff.	 Pkt.

  1 	SC  Paderborn 07 	 8 	 8 	 0	 0 	 26 : 5 	 21 	 24

  2 	 1. FC Magdeburg 	 8 	 6 	 1	 1 	 14 : 5 	 9 	 19

  3 	S V Meppen 	 8 	 5 	 2	 1 	 15 : 7 	 8 	 17

  4 	K arlsruher SC 	 7 	 5 	 2	 0 	 11 : 4 	 7 	 17

  5  	S V Wehen Wiesbaden 	 7 	 5 	 1	 1 	 16 : 5 	 11 	 16

  6 	 Fortuna Köln 	 7 	 5 	 1	 1 	 13 : 5 	 8 	 16

  7 	 VfR Aalen 	 8 	 4 	 2	 2 	 14 : 9 	 5 	 14

  8 	SG  Sonnenhof Großaspach 	 7 	 4 	 1	 2 	 11 : 6 	 5 	 13

  9 	S pVgg Unterhaching 	 7 	 4 	 1	 2 	 15 : 13 	 2 	 13

10 	 FC Carl Zeiss Jena 	 7 	 3 	 3	 1 	 9 : 6 	 3 	 12

11 	C hemnitzer FC 	 7 	 3 	 2	 2 	 8 : 7 	 1 	 11

12 	 FSV Zwickau 	 8 	 3 	 2	 3 	 10 : 11 	 -1 	 11

13 	H allescher FC 	 7 	 3 	 1	 3 	 12 : 12 	 0 	 10

14  	H ansa Rostock 	 8 	 2 	 4	 2 	 6 : 7 	 -1 	 10

15 	P reußen Münster 	 8 	 2 	 3	 3 	 10 : 8 	 2 	 9

16 	S portfreunde Lotte 	 7 	 3 	 0	 4 	 9 : 9 	 0 	 9

17  	W erder Bremen II 	 8 	 2 	 3	 3 	 9 : 11 	 -2 	 9

18 	 VfL Osnabrück 	 7 	 2 	 2	 3 	 9 : 11 	 -2 	 8

19 	R ot-Weiß Erfurt 	 8 	 1 	 2	 5 	 6 : 12 	 -6 	 5

20 	W ürzburger Kickers 	 8 	 1 	 2	 5 	 6 : 17 	 -11 	 5

Rang	M annschaft	S umme	S piele	S chnitt

  1 	 1. FC Magdeburg 	 137.965 	 8 	 17.246

  2 	H ansa Rostock  	 92.100 	 8 	 11.513

  3 	K arlsruher SC 	 74.390 	 7 	 10.627

  4 	 VfL Osnabrück 	 56.615 	 7 	 8.088

  5 	C hemnitzer FC 	 53.599 	 7 	 7.657

  6 	SC  Paderborn 07 	 60.785 	 8 	 7.598

  7 	S V Meppen 	 58.995 	 8 	 7.374

  8 	P reußen Münster 	 57.695 	 8 	 7.212

  9 	H allescher FC 	 46.468 	 7 	 6.638

10 	R ot-Weiß Erfurt 	 47.349 	 8 	 5.919

Zuschauer

Heimtabelle Auswärtstabelle

16. Spieltag

Rang	 Verein	 SP	 S	 U	 N	 Tore	 Diff.	 Pkt.

  1	  Fortuna Köln 	 8 	 4 	 3	 1 	 13 : 8 	 5 	 15

  1	S pVgg Unterhaching 	 8 	 5 	 0	 3 	 13 : 8 	 5 	 15

  3 	S V Wehen Wiesbaden 	 8 	 4 	 2	 2 	 15 : 5 	 10 	 14

  4 	SC  Paderborn 07 	 7 	 4 	 1	 2 	 14 : 12 	 2 	 13

  5 	H ansa Rostock 	 7 	 4 	 0	 3 	 10 : 5 	 5 	 12

  6  	 1. FC Magdeburg 	 7 	 4 	 0	 3 	 8 : 9 	 -1 	 12

  7 	SG  Sonnenhof Großaspach 	 8 	 3 	 2	 3 	 11 : 14 	 -3 	 11

  8  	W ürzburger Kickers 	 7 	 2 	 2	 3 	 9 : 11 	 -2 	 8

  9 	S portfreunde Lotte 	 8 	 2 	 2	 4 	 9 : 12 	 -3 	 8

10 	H allescher FC 	 8 	 1 	 4	 3 	 10 : 12 	 -2 	 7

11 	S V Meppen 	 7 	 2 	 1	 4 	 5 : 13 	 -8 	 7

12 	 VfR Aalen 	 7 	 1 	 3	 3 	 6 : 9 	 -3 	 6

13 	C hemnitzer FC 	 8 	 1 	 2	 5 	 13 : 17 	 -4 	 5

14 	K arlsruher SC 	 8 	 1 	 2	 5 	 6 : 13 	 -7 	 5

14	P reußen Münster 	 7 	 1 	 2	 4 	 6 : 13 	 -7 	 5

16  	R ot-Weiß Erfurt 	 7 	 1 	 2	 4 	 3 : 10 	 -7 	 5

17 	 FSV Zwickau 	 7 	 1 	 2	 4 	 5 : 14 	 -9 	 5

18 	W erder Bremen II 	 7 	 1 	 2	 4 	 4 : 14 	 -10 	 5

19 	 VfL Osnabrück 	 8 	 1 	 2	 5 	 4 : 15 	 -11 	 5

20 	 FC Carl Zeiss Jena 	 8 	 1 	 1	 6 	 6 : 15 	 -9 	 4

Freitag, 17.11.2017, 19:00 Uhr

VfL Osnabrück 	 –	 VfR Aalen 

Hallescher FC 	 –	P reußen Münster

Samstag, 18.11.2017, 14:00 Uhr

FC Carl Zeiss Jena 	 –	W erder Bremen II 

SG Sonnenhof Großaspach 	 –	R ot-Weiß Erfurt 

Sportfreunde Lotte 	 –	S V Meppen

Chemnitzer FC 	 –	W ürzburger Kickers

Fortuna Köln 	 –	 1. FC Magdeburg

Karlsruher SC 	 –	 FSV Zwickau

SpVgg Unterhaching 	 –	SC  Paderborn 07



Die attraktiven Preise für den VIP-Tipp 2017/2018, 
gestiftet von unseren Partnern: 

KSC VIP-TIPP

2. PREIS
1 Übernachtung für 2 Personen in München 
im 4-Sterne-Hotel inklusive Frühstück
2 Karten für ein Champions League Spiel

8. – 10. PREIS
Individuell zusammengestellte Päckchen 
von sebamed

1. PREIS
Speiselokal Engel – Cabrio-Wochenende: 
„Oben ohne“ durch die Ortenau 
• 2 x Übernachtung im Komfortzimmer
• 1 x 4-Gang-Abendmenü
• 1 x Candlelight-Dinner inkl. Getränke
• 2 x Frühstück vom Buffet
• 1 x Cabrio für einen Tag (inkl. 200 km)
im Wert von ca. 320,– €

5. PREIS
Especially for two NIGHT
1 Übernachtung für 2 Personen im Doppelzimmer
1 x Panorama-Frühstücksbuffet
1 x  7-Gang Surprise Dinner für 2 Personen 

inkl. Champagner, Aperitif, Wein, Wasser, Benutzung der Bade- und 
Saunawelt (inkl. Bademantel) Tägliches WohlFit-Programm

4. PREIS
Einen Tankgutschein
im Wert von insgesamt 300,– €

3. PREIS
2 VIP-Tickets für ein Bundesliga Spiel zur Wahl 
und nach Verfügbarkeit

7. PREIS
Hotel der Blaue Reiter
First-class Frühstücksbuffet für 2 Personen

6. PREIS
Polar-Uhr 
Tracke deine Aktivitäten.

EFA Tankstellenbetriebe + 
Mineralölhandel GmbH
Emil Fahrer
Hertzstraße 27
76275 Ettlingen
Tel. 07243-542 70
www.efa-tankstellen.de

Enzo Wasserbetten
Enzo-Team
Windeckstraße 6
76135 Karlsruhe 
Tel. 0721-868 655
Fax 0721-868 612
www.enzo-wasserbetten.de

Der KURIER
Christof Bindschädel
Amalienstraße 49
76133 Karlsruhe
Tel. 0721-18079712
Fax 0721-18079755
www.derkurier-swd.de

Härdt GmbH & Co. KG
Baustoffe + Transporte
Natursteine + Erdarbeiten
75015 Bretten
Tel. 07252-7270

Raiffeisen Baucenter
Fettweisstr. 12
76189 Karlsruhe
Tel.: 0721/20 39 40
www.raiffeisen-baustoffe.de

ROTECH GmbH
Im Katzentach 16-18
DE-76275 Ettlingen
Fon: +49-(0)-7243-5931-0
Fax: +49-(0)-7243-5931-31
E-mail: hpeters@rotech.de
Website: www.rotech.de

Ludwig GmbH
Bau- und Industriebedarf
Großklamm 8
76287 Rheinstetten
Tel. 0721-951 520
Fax 0721-951 5230
www.ludwig-bau.de

Claus Schilli
Rechtsanwalt
Amalienstraße 67
76133 Karlsruhe
Tel. (07 21) 2 48 15
Fax (07 21) 2 10 04
www.claus-schilli.de

Weiss 
Tief- und Straßenbau GmbH
Roland Weiss
Oliverstraße 7
76532 Baden-Baden

init innovation in traffi c 
systems AG
Dr. Gottfried Greschner
Käppelestrasse 4 – 6
76131 Karlsruhe

IT Chain GmbH
The Supply Chain 
Management Company
Fettweisstraße 22
76189 Karlsruhe
0721 57009-7340
email@itchain.de
www.itchain.de

Holzbau Strauss GmbH
Kirchstr. 17
75 015 Bretten
Tel. 07252/3721
Fax. 07252/42873
www.strauss-holzbau.de

Klein & von Stahl
Rechtsanwälte · Steuerberater
Beiertheimer Allee 72
76137 Karlsruhe
Tel.: +49 721 8514 7777
www.ksrecht.de 

Hettmannsperger 
Bohrgesellschaft mbH
Telefon: (07222) 96877-0
Industriestraße 22
76470 Ötigheim
www.hettbohr.de

DIE TEILNEHMER

JG special products GmbH   
Steinäcker 4
76479 Steinmauern
Tel. 07222/6807981
Fax 07222/6807982
www.jg-products.de

 KSC – FSV Zwickau 
Unternehmen Name P. Tipp

Der Kurier Christof Bindschädel 6 2 : 0

EFA Tankstellenbetriebe und Mineralölhandel GmbH Emil Fahrer 4 3 : 1

Enzo Wasserbetten Heinz Axtmann 4 4 : 1

Gruber & Kollegen Kai Gruber 9 3 : 0

Härdt GmbH & Co. KG Bernd Härdt 7 4 : 1

Hettmannsperger Bohrgesellschaft mbH Gerhard Breite 0 3 : 1

Holzbau Strauß Klaus Strauß 7 3 : 1

INIT AG Dr. Gottfried Greschner 7 3 : 0

IT Chain GmbH Christoph Ludin 5 3 : 1

Klein & von Stahl Rechtsanwälte Oliver Klein 6 3 : 0

Ludwig GmbH Matthias Mäckle 5 3 : 0

Raiffeisen Baucenter GmbH Thomas Munz 5 2 : 1

Rotech GmbH Heinz Peters 5 4 : 0

Schilli Anwaltskanzlei Claus Schilli 1 0 : 0

Schwamberger Security&Event Group Marco Schwamberger 2 2 : 0

SLK Badtechnik Karlsruhe Holger Glutsch 5 3 : 0

Weiss Tief- und Straßenbau GmbH Roland Weiss 5 4 : 0



Die attraktiven Preise für den VIP-Tipp 2017/2018, 
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Talentteam

Woche für Woche investieren die Trainer des Nachwuchsleistungszentrums Energie und Herzblut 
in die Förderung ihrer Spieler. Dabei stehen neben Trainings- und Spielbetrieb auch Fortbildungen 
auf dem Programm. 

Seit Jahren ist das Nachwuchsleistungszentrum des Karlsruher SC für seine sehr gute Ausbildung  
bekannt, sodass einige ehemalige Talentteamspieler den großen Schritt in den Profifußball meistern 
konnten. Namen wie Hakan Calhanoglu, Lars Stindl, Kevin Akpoguma, Berkay Özcan und aktuelle  
Spieler der Profis, wie Mathias Bader, Florent Muslija und Marcel Mehlem verdeutlichen die  
Qualität der Karlsruher Nachwuchsarbeit. Neben den talentierten Fußballern haben natürlich auch 
diejenigen einen großen Verdienst an ihrer fußballerischen Entwicklung, die mit Leidenschaft und  
Engagement an der Seitenlinie stehen, sich als Ansprechpartner um sie kümmern und bestmögliche  

Trainingseinheiten für sie konzipieren. 
Um den Chef-, Co.-, Torwart-, Athletik- 
und Reha-Trainern dabei regelmäßig 
neuen Input, Ideen und Hilfen zu vermit-
teln organisieren die Verantwortlichen 
des NLZs, um Edmund Becker (Leiter 
NLZ) und Pascal Huber (Organisatori-
scher Leiter) immer wieder Fortbildun-
gen für ihr Trainerteam.

So kamen Anfang November, nach  
ihrem Trainingsbetrieb, alle Trainer, 
vom Perspektivteam bis zur U14, im Be- 
sprechungsraum des NLZs zusammen 
um sich gemeinsam dem Thema „Lehr-

KSC-Talentteam 

Gelungene Fortbildung  
der Nachwuchstrainer 

multi-media systeme aktiengesellschaft  Brettener Straße 47  75045 Walzbachtal 
Telefon +49 7203.92 49-0  info@mmsag.de  www.mmsag.de

Wir machen 
wichtige Momente 
brillant.
Wir sind Ihr beratungsstarker 
Full-Service-Provider für audiovisuelle 
Medien- und Veranstaltungstechnik. 
Unsere Systeme stehe für Betriebs-
sicherheit, einfache Bedienbarkeit 
und Brillanz in Bild und Ton.

 Medientechnik      

 Veranstaltungstechnik      

 Informationssysteme

kompetenz“ zu widmen. Geleitet wurde die Fortbildung 
an diesem Abend von Dr. Dietmar Blicker, dem Leiter des 
Hochschulsports des KIT, der im Zuge der Zertifizierungen 
und anderen Projekten regelmäßig in Zusammenarbeit mit 
dem Talentteam steht. Neben der fachlichen Kompetenz, die 
ein Trainer eines Leistungsvereins, ohne Frage haben sollte, 
spielt natürlich auch die Ausstrahlung und das Coaching  
eine wichtige Rolle im Alltag eines Trainers. Dementspre-
chend widmeten sich alle Beteiligten diesen Themen, 
führten Diskussionen über Punkte wie z. B. das richtige Er- 
scheinungsbild vor einer Gruppe/vor dem Team, die Stimm- 
lage bei einer Ansprache, Gestik und Mimik, und vielen mehr. 
In Improvisationsform waren schließlich alle Trainer, ob allei-
ne oder in Kleingruppen, gefordert vor der versammelten 
Trainerschaft, bestimmte Präsentationsaufgaben zu er- 
füllen. Neben hilfreichem Input aus der Runde und von  
Referent Dr. Dietmar Blicker, erlebten die Trainer in Zuge 
dessen auch lustige Momente, sodass die fast dreis- 
tündige Veranstaltung in einem lockeren, angenehmen 
Rahmen stattfand, dennoch alle Trainer auf neue Details  
zum Thema „Lehrkompetenz“ hingewiesen wurden und so 
Profit für ihre weitere Arbeit mit den Jugendteams schlagen 
konnten.

Mit solchen Fortbildungen wollen die Verantwortlichen  
ihren Coaches insoweit unter die Arme greifen, dass in ver-
schiedensten Themengebieten des Fußballs eine fruchtbare 
Horizonterweiterung ermöglicht wird. So schafft man es, 
die engagierte Arbeit der Trainer weiter zu optimieren, um 
irgendwann den nächsten Bundesligaspieler herauszubrin-
gen, der den Wildparknachwuchs durchlaufen hat. 
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Mixed-Zone

Die Oberligafrauen verpassten mit 
der bitteren 1 : 2-niederlage gegen 
den fv niefern den Sprung auf platz 
1 in der tabelle. Zum dritten mal 
verloren sie in dieser Saison ein Spit-
zenspiel mit 1 : 2, wieder einmal wa-
ren sie dem gegner ebenbürtig und 
die niederlage mehr als vermeidbar. 
bereits nach 25 minuten stand es 
gegen den fv niefern 0 : 2 ehe der 
kSc ins Spiel fand. trotz einer deutli-
chen leistungssteigerung im zweiten 
Spielabschnitt reichte es leider nur 
noch zum Anschlusstreffer. 

Eine Woche später waren die KSC 
Frauen zu Gast beim VfB Obertürk-
heim. Trotz frühem Rückstand in der 
9. Minute drehten die Karlsruherinnen 
die Partie noch vor der Pause. Binnen 
sechs Minuten zogen die blau-weißen 
auf 3 : 1 davon. Im zweiten Spielabschnitt 

kontrollierte der KSC das Spielge-
schehen und erhöhte sogar noch auf 
4 : 1. In den verbleibenden Vorrunden-
spielen benötigen die Oberligafrauen 
die volle Punktausbeute um den An-
schluss an die Spitze nicht zu verlieren.
Die beiden Derbys gegen die TSG Hof-
fenheim und eine Woche später gegen 
den SC Freiburg verloren die U17 Juni-
orinnen jeweils mit 4 : 0. Gegen beide 
Gegner hatten die Juniorinnen wenig 
Chancen auf einen Punkt. Zu groß ist 
der Unterschied zwischen den Mann-
schaften aus den oberen Tabellenre-
gionen und den Mannschaften, die 
um den Klassenerhalt kämpfen. Trotz 
der jüngsten Rückschläge spielen die 
Juniorinnen eine gute Saison und konn-
ten gegen die direkten Abstiegskon-
kurrenten dreifach punkten. 
Aktuelle Infos zu den Frauenmann-
schaften gibt es auf der KSC-Homepage 

und auf der Facebook Seite Karlsruher 
SC Frauen.  

Der kSc Schlossparklauf ist ein ernst zu nehmender Spaßlauf, aus dem in die-
sem Jahr aufgrund der Witterungsverhältnisse ein crosslauf wurde. Der schon 
seit tagen niedergehende Dauerregen veränderte die sonst so gute lauf-
strecke in eine crosslaufstrecke mit Wasserpfützen und rutschigem unter-
grund, der oftmals von viel nassem laub bedeckt war.

Umso erstaunlicher waren die Teilnehmerzahlen, die das letzte Jahr noch übertrafen:
975 Teilnehmer am Hauptlauf | 221 Teilnehmer am Staffellauf
139 Teilnehmer am Jugend- und Schülerlauf | 25 Bambinis

Darin enthalten waren – man höre und staune – noch 51 Nachmeldungen für den 
Hauptlauf und 21 Nachmeldungen für den Jugend- und Schülerlauf. Trotz des 
kalten, regnerischen Wetters haben diese Teilnehmer sich nicht gescheut, sich 
noch am Veranstaltungstag anzumelden, um zu laufen.

Die Preise für die verschiedenen Altersgruppen wurden unter anderem von 
Fiducia & GAD und der AOK gesponsert. Die EnBW stellte die Hauptpreise für die 
Gesamtsieger des Hauptlaufes. Sieger und Siegerin erhielten jeweils „Der Beste 
Platz im Stadion“: zwei VIP Tickets mit Sitzplatz im Stadion auf der EnBW Couch.

Ein großes lob geht auch an die vielen, vielen Helfer insbesondere im „Außen-
dienst“, die dafür sorgten, dass der lauf überhaupt stattfinden konnte. 

Allen, ob nun Teilnehmer oder Helfer kann man nur wünschen, dass sie sich keine 
Erkältung eingefangen haben und wenn doch, dann wünschen wir eine schnelle 
und gute Besserung.  Text: Volker Diessl

u17 VerlIert DeutlIch

kSc frAuen 
mit AchterbAhnSAiSOn

24. ksc schlOssparklauF am 12.11.2017

AuS SpASS WurDe crOSS

Die nächsten Spiele

Frauen: Sa. 25.11. um 14 Uhr
KSC – FC Freiburg-St. Georgen

U17: Sa. 25.11. um 14 Uhr
KSC – SV Alberweiler

- Weltweit ältester Mercedes-Benz Partner - 
www.sug.de

Sponsoren des Schlossparklaufs 2017

co-partner des Schlossparklaufs 2017

hauptsponsor des Schlossparklaufs 2017



33
History

WAS mAcht eigentlich …  
 OlIVerWeSterbeek?
Der gebürtige kölner Abwehrspieler kam 1990 vom fc 08 homburg zum karlsruher Sc. bis 1992 bestritt er 17 Spiele 
für den kSc in der fußball-bundesliga. nach seiner Zeit beim kSc spielte er für den Zweitligisten mSv Duisburg 
(134 Spiele, 7 tore), fortuna köln (55 Spiele, 3 tore) und für den fc 05 uerdingen (19 Spiele). Seine Stationen vor dem 
karlsruher Sc waren der tuS höhenhaus (Jugend), der SSg bergisch gladbach, der fc homburg (36 Spiele, 6 tore) und 
der vfl bochum (15 Spiele).
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hallo, was machen Sie beruflich und 
wo leben Sie?
Ich bin zusammen mit Thomas Allofs 
Geschäftsführer einer Spielerberatungs-
agentur und ich lebe in meiner Geburts-
stadt Köln.
 
Welches waren die „schwärzesten“ 
Stunden ihrer fußballer-karriere?
Eigentlich war es eine super Zeit, 
schwärzeste Stunden gab es im Nach-
hinein keine. Niederlagen oder schlech-
te Erfahrungen gehören halt dazu.

Was war ihr schwerstes Spiel oder er-
folgreichstes Spiel im Dress des kSc?
Ein Spiel zuhause gegen Eintracht 
Frankfurt u. a. mit Möller, Yeboah, 
Gaudino und Uli Stein war trotz Nieder-
lage wohl mein bestes Spiel im KSC-
Dress. Erfolgreicher war ein Heimspiel 
gegen Bayern, ich bin beim Stand von 
0 : 0 in der Halbzeit erstmals als libero 
eingewechselt worden und wir haben 
3 : 0 gewonnen.
 
Wer war der „unangenehmste“ ge-
genspieler, bzw. wer war ihr „lieb-
lingsgegenspieler“
wUnangenehm war Jay Jay Okocha, 
davon kann Olli Kahn auch noch ein 
lied singen ... 

hatten Sie irgendein „faible“ als 
fußballer? mir hat mal einer erzählt, 
er spielte auswärts mit Strings und 
zuhause mit boxershorts.
(lacht). Nein, aber ich stelle mir gerade 
vor, was meine Kollegen bei den Aus-
wärtsspielen gesagt hätten.

Welchen bezug haben Sie noch zum 
karlsruher Sc, zu wem haben Sie noch 
kontakt und welche erinnerungen ha-
ben Sie an die Zeit in karlsruhe?
Ich habe sehr schöne Erinnerungen, wir 
hatten eine tolle Kameradschaft und 
haben auch außerhalb vom Fußball viel 
miteinander unternommen. Mit Rainer 
Schütterle habe ich hin und wieder noch 
Kontakt und zu Burkard Reich und Olli 
Kreuzer vor der Saison, wegen mögli-
chen Neuzugängen. Zuletzt allerdings 
mit Alois Schwarz, einen Tag vor seinem 
Amtsantritt. Ich denke, er ist genau der 
richtige Mann um den KSC wieder in die 
Erfolgsspur zu führen.

bei welchem verein hätten Sie gerne 
mal gespielt?
Als Kind hatte ich ein Comic-Heft des FC 
Barcelona, danach war es mein Traum-
verein. 
 
Wann haben Sie zum letzten mal ein 
Spiel des kSc live im Stadion erlebt 
bzw. verfolgen Sie die Spiele des kSc 
noch aktuell?
Das ist schon eine Weile her, ich glaube 
in der Saison 2014. Auswärts habe ich 
mehr KSC-Spiele gesehen. Die Spiele 
verfolge ich regelmäßig und habe mir 
diese Saison fest vorgenommen, das ein 
oder andere Spiel zu besuchen.  
 
 Das Interview führte Ralf Bott
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Ausblick

Am 17. Spieltag trifft unsere Mannschaft auf den SC Pader-
born 07, der in den vergangenen Jahren einige Auf- und 
Abstiege miterlebte. Nach fünf Spielzeiten in der Zwei-
ten Bundesliga feierte der Verein 2014 den Aufstieg in die 
1. Fußball-Bundesliga. Nach einer schlechten Saison stiegen 
sie jedoch direkt wieder in die Zweite- und in der darauf-
folgenden Saison weiter in die Dritte liga ab. 

Unter Trainer Steffen Baumgart scheint die Mannschaft inzwi-
schen jedoch eine gute Struktur gefunden zu haben, sodass 
der SC Paderborn momentan die Position des Tabellenführers 
einnimmt. Mit zwei Niederlagen, einem Unentschieden und 
zwölf Siegen aus 15 Spielen stellt die Mannschaft Rekorde 
auf. Paderborn konnte nach dem zwölften Spieltag bereits 
33 Tore vorweisen, noch nie zuvor hatte ein Team zu diesem 
Zeitpunkt in der Saison gleich viele Tore erzielt wie sie. Ihr 
7 : 1-Sieg gegen die Reserve von Werder Bremen war zudem 
der zweithöchste Sieg einer Mannschaft in der Geschichte 
der Dritten liga. 

Auch der Karlsruher SC musste in der Vergangenheit schon 
einige Male gegen den SC Paderborn antreten. Die letzte 
Begegnung der beiden Clubs fand 2016 im Wildpark statt 
und endete mit einem 0 : 0-Unentschieden. Ihre Heimspiele 
trägt die Mannschaft von Trainer Steffen Baumgart in der 
Benteler-Arena aus, die Platz für insgesamt 15.000 Fans 
bietet. Anpfiff im knapp 400 Kilometer entfernten Pader-
born ist am Freitag um 19:00 Uhr. 

Der ksc muss Zum tabelleNFÜhrer

Sc pADerbOrn 07 SO gut Wie 
Selten ZuvOr

Busfahrt nach Paderborn – Badische Traber

Abfahrt: Fr., 24.11.17 um 12:00 Uhr 
am HBF Karlsruhe | Preis: 45/50€
Anmeldungen bei Dieter Stock: 0173/9967447

Die nächsten Spiele

Fr., 24.11., 19:00 Uhr: SC Paderborn – KSC
Sa., 02.12., 14:00 Uhr: KSC – VfR Aalen
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